
22.September 2008

Sat Nam und Willkommen im Rehwinkel!

Wieder mal sind wir im Herbst angekommen in einem Jahr das bis zu diesem Zeitpunkt für
viele von uns sehr intensiv war in seinen Herausforderungen und Heilungsprozessen. Wir
alle können nicht mehr daran vorbeisehen, dass es zu großen Veränderungen in unserer
unmittelbaren Umgebung, unseren persönlichen Lebensumständen aber auch in den globa-
len Strukturen und sogar in den universellen Ebenen gekommen ist. Diese Veränderungen
werden weitergehen und sie werden sich wohl kaum wieder umkehren, was bedeutet, dass
wir unsere Perspektive auf die Dinge so wie sie uns erscheinen ändern müssen. 
Das erfordert nicht nur viel Kraft, sondern vor allem Mut und die Gewißheit, dass auf allen
Ebenen unseres Seins für uns gesorgt wird. Wenn wir die Geschehnisse in unserem Leben
tiefer betrachten, so stellen wir immer wieder fest, dass wir in der akuten Situation durch-
aus in der Lage sind auf die Herausforderungen zu antworten. Was aber immer schwieriger
zu werden scheint, ist der Umgang mit der Vergangenheit und die Sorge um die Zukunft,
das, was noch nicht in Ersccheinung getreten ist und was für uns immer weniger abwägbar
ist. Nichts ist so bedrohlich wie Veränderung die man nicht einschätzen kann. Dieses nicht
Wissen belastet unser Nervensystem und läßt uns anfällig werden für alle möglichen
Krankheiten nd psychischen Unausgeglichenheiten. Deshalb ist es mehr denn je wichtig
Wege und Techniken zu finden, die uns stützen ohne in die chemischen Prozesse unseres
Körpers über die Einnahme von Medikamenten einzugreifen. Je besser es uns gelingt mit

den natürlichen Ressourcen und der
uns gegebenen mentalen und spirituel-
len Stärke im Gleichgewicht zu bleiben,
desto harmonischer und gesünder
gestaltet sich unser Leben und unsere
Zukunft.
Ich lade Sie ein, auch in diesem Herbst
wieder an unseren intensiven
Kundalini Yoga und Sat Nam Rasayan
Kursen und Workshops teilzunehmen
und Ihr System auf eine solide Basis zu
stellen. Ganz nebenbei ergeben sich
neue Kontakte und Freundschaften,
haben wir viel Freude und Austausch
miteinander.

Licht und Liebe,

Dagmar Ilsen
(Hari Jiwan Kaur)



ist eine Technik die sowohl für geübte Körpertherapeuten als auch für Sat Nam Rasayan
Heiler eine wunderbare Kombination darstellt. Sven Butz ist Ausbilder für Sat Nam
Rasayan mit intensiver Ausbildung in Körperarbeit und wird diese Kombination erstmals
in Deutschland unterrichten.

Zeit: 17.10.08 von 19.00h - 22.00 h  ~~ 18. u. 19.10.08 von 09.00 h - 18.00 h 
Ort: Seminarhaus Wiesengrund, Hellenkamp 20/An der B64, 33129 Delbrück
Kosten: 150,-- Euro
Mitbringen: Unterlage und Decke, bequeme Kleidung  

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es ist möglich im Seminarhaus zu essen.

Anschließend gibt es die Möglichkeit unser erfolgreiches Jappa Retreat in der traditio-
nellen Form von 33 Malas (Gebetsketten) zu chanten, was etwa 12 Stunden dauern wird.
Wir werden uns hierfür den gesamten Montag Zeit nehmen.

Beginn: Montag morgen 5.00 h - ca. 19.00 h
Ort: Kundalini-Forum, Rehwinkel 12, 33161 Hövelhof
Kosten: 60,--Euro
Mitbringen:  Unterlage; Kissen, Decke, Pausensnacks, Wasser

Anmeldung gerne als e-mail          Dagmar Ilsen ~ Phone: 05257-6671
e-mail: Ilsen-Schnell@online.de

Heilende Berührung in der Kraft der Stille des Sat Nam Rasayan

Heilende Berührung und Sat Nam Rasayan

Workshop mit Sven Butz

im Seminarhaus Wiesengrund
vom 17.Okt.08 - 19.Okt.08

anschließend

Jappa Retreat mit Sven Butz

im Kundalini-Forum im Rehwinkel 
am Montag 20.Okt.08

Neue Workshops mit Sven Butz 
im Seminarhaus Wiesengrund und im Rehwinkel



Sven Butz 
Schule für Sat Nam Rasayan und Heilung, Berlin

Seit 2007 hat sich die Ausbildung zum Sat Nam Rasayan Heiler im Kundalini Forum etabliert. Sat Nam Rasayan kommt aus der Tradition
des Kundaliniyoga und wurde von Yogi Bhajan auf Guru Dev Singh übertragen der eine Schule für Sat Nam Rasayan in Rom leitet und dieses
alte, geheime Wissen erstmals öffentlich unterrichtet. Sven Butz ist direkter Schüler von Guru Dev Singh und lernt und arbeitet mit ihm seit
nunmehr 15 Jahren. Seit einigen Jahren arbeitet er selbst sehr erfolgreich als Lehrer für SNR und bietet Ausbildungen in mehreren Ländern
Europas an. Ich selbst bin seit ca. 3 Jahren in Sven´s Ausbildung und habe seitdem sehr tiefe Erfahrungen in seinen Kursen machen dür-
fen, die sowohl meine heilerischen Fähigkeiten als auch meine persönlichen Meditationen und meine Arbeit als KundaliniYogalehrer intensi-
viert haben. 
Sven hat die Gabe einen weiten Raum für Stille und Heilung zu öffnen, der es seinen Kursteilnehmern ermöglicht selbst diesen Raum zu
erkunden und zu erfahren und damit für sich selbst nutzbar zu machen. Wer eine Erfahrung des Sprichworts” In der Stille liegt die Kraft”
machen möchte, der ist in Sven´s Kursen richtig und herzlich eingeladen sowohl zu den Workshops als auch zu den Heilerausbildungen. Für
diejenigen, die sich gern ein Bild davon machen möchten, wie so eine heilerausbildung vor sich geht, besthet die Möglichkeit an einem der
Ausbildungswochenenden als Patient teilzunehmen. Infos dazu sende ich Ihnen gern über e-mail zu. Der oben genannte Workshop Heilende
Berührung wird eine Kombination zwischen direkter Berührung und Berührung im Raum mit Sat Nam Rasayan vorstellen. Sven hat diese
Methode in Deutschland noch nicht unterrichtet und ich bin sehr gespannt auf die neuen Erfahrungen. Ein kurzer Erfahrungsbericht zum
Japparetreat, das am 20.Oktober 2008 zum zweiten Mal im Rehwinkel stattfindet in einer etwas kürzeren Version folgt:

Jappa Retreat -- ich bin sicher, in den meisten Gesichtern spiegelt sich erst mal ein großes Fragezeichen. Was ist denn das nun wieder für
ein neumodischer Kram? Hat das was mit Tapas und Spanien zu tun? 
Weit gefehlt. Jappa ist nicht gerade neumodisch, da schon tausende von Jahren praktiziert und mit Tapas und Spanien hat es nur soviel
gemein, als das man auch beim Jappa immer wieder Zeitabschnitte von immenser Hitze im Körper verspürt, die wir Yogis tatsächlich Tapa
nennen, und die all die unterbewußten Energieblockaden im Körper verbrennt.
Das hört sich ja alles sehr interessant an, aber was ist denn nun eigentlich Jappa?
Jappa ist das ständige wiederholen eines Mantras um die Projektionen des Verstandes die aus unterbewußten Ebenen unseres Seins immer
wieder unser Leben durchziehen und vielfach auch durcheinanderwirbeln zu klären, zu transformieren und in bewußte Projektionen umzu-
münzen, die unser Leben erweitern und uns helfen unsere Ziele aus der Traumebene in die Realität der Maya zu bringen.
Also doch alles nur wieder Traum? Nein, denn Traum und Träumer werden vollständig eins, sind sich aber der Funktionsweisen ihres Traums
voll bewußt. Sicher können wir auch diesen Traum nur bis zu unserem Abschied von dieser Ebene leben, aber wir wissen um diese
Vergänglichkeit und können sie akteptieren. Das Leben wird “Lila”, ein Spiel der Erfahrungen in der Realität von Zeit und Raum. Die
Veränderung entsteht dabei nicht mehr von aussen nach innen, sondern aus dem tiefsten Inneren ins Außen hinein. Somit ist es eine
Veränderung, die unserer Seelenebene am nächsten steht, was nicht immer heißt, das unser Ego vor Begeisterung Purzelbäume schlägt.
Kommen wir zur praktischen Seite des Jappa. Wir haben uns also in meinen heimeligen Yogaräumen um 3.00 h morgens versammelt und
erst einmal das Japji gelesen, ein langer poetischer Text in einer völlig unbekannten Sprache, die nicht mal mit viel Fantasie für uns
Europäer zugänglich wird, sich aber seltsam inspirierend Silbe für Silbe über die Zunge rollt, bis man völlig in dem Erleben des gesproche-
nen, unbekannten Wortes aufgeht.
Danach hat Sven das Mantra eingeschaltet und damit den Startschuß gegeben für insgesamt 38 Stunden gemütliches Beisammensein mit
Singen. Naja, um ehrlich zu sein, war der erste Tag alles andere als gemütlich, da besonders die Beine und auch einige andere Teile des
Körpers eine völlig andere Vorstellung von Gemütlichkeit hatten als ich, doch wundersamerweise war dieses Gefühl am zweiten Tag ver-
schwunden und ich hatte das Gefühl das mein Körper und sogar mein Ego allmählich neugierig werden, was denn da sonst noch passiert
außer Schmerz. Der Körper ließ mich los, die Silben des Mantras Ek Ong Kar Sat Nam Kartaa Purakh Nirbhau Nirvair Akaal Moorat Ajoonee
Saibhang Gur Prasaad Jap. Aad Sach Jugaad Sach. Hai bhee Sach Nanak hosee bhee Sach nehmen mich gefangen in ihrem ständigen
Strom der sich aus meinem Mund ergießt. Das ganze Sein fließt immer mehr in diesen einen Klangstrom der Silben, der sich in meinem
Kopf mal in das Murmeln einer Menschenmenge, dann in die Melodie eines unbekannten, wunderschönen Liedes oder aber in die ständi-
gen Litaneien meines eigenen Egos verwandelt. Und ich, ... ich tue nichts, ich sitze und singe weiter und weiter, ergebe mich mit allen
Ebenen meines Bewußtseins immer mehr in diesen unendlich scheinenden Strom der Silben, schwimme mit ihm davon, bin plötzlich wieder
da, voll zentriert nur um im nächsten Moment mich einer völlig anderen Veränderung einfach nur hinzugeben. Schwere wechselt mit
Leichtigkeit, Schmerz mit Freude und mitten im Zentrum bin ich. Ich entdecke das “ich bin und doch bin ich nicht”. In diesen Stunden darf
alles sein, alles ist richtig, der Kampf bleibt hinter mir und ich spüre das auch der Rest der Gruppe ähnliche Erfahrungen macht. Mit dem
Klang werden wir immer mehr Eins. Eins mit millionen Facetten, die aber letztendlich immer noch Eins sind. Zwischendurch kurze Pausen in
denen ich wieder auftauche in der Welt der Maya, auch diese einfach umarmend wie sie in diesem Moment ist. Meine Ansichten und Urteile
verschwinden. Ich darf sein und ich darf alle anderen sein lassen wie sie sind. Der Sschlaf in diesen 2 1/2 Tagen ist gering und doch fast
zuviel. Ich wache auf und möchte weitermachen, die Klärung die immer mehr spürbar wird zulassen. 
Der Nebel unserer Gedanken und Emotionen im Raum wird immer dichter, die Energie scheint wirbelnd und dann wieder völlig diffus. Wir
sind nur eine kleine Gruppe von 12 Leuten und doch können wir den Raum der uns umgibt völlig chaotisch werden lassen. Das einzig ver-
läßliche, das uns hält ist unser Mantra, dort ist Einheit, dort ist das rettende Seil, das mich immer wieder aus diesen Chaoszuständen her-
auszieht. 
Immer länger werden die Sequenzen der Stille in mir aus der meine eigene Stimme, wie ein Echo aus dem Universum, das Mantra zu mir
zurückbringt. Allmählich zerrrinnen die Stunden unter meiner Stimme. Es sind nur noch wenige Wiederholungen des Mantras übrig und ich
öffne die Augen um zu sehen, wie es den anderen um mich herum geht. Was sich mir hier eröffnet ist ein Erlebnis wie ich es niemals zuvor
hatte. Der Raum, der zuvor eher wie eine verräucherte Spelunke, all die negativen Energien die aus uns herauskamen gehalten hatte, hat
sich in dieser letzten Phase zu einem funkelnden Raum mit Luft aus Kristallen wie auf einem hohen einsamen Berggipfel verwandelt. Meine
Augen blicken in eine Klarheit, wie ich selbst sie niemals erlebt habe und ich sehe alles um mich herum mit Augen der Liebe und
Dankbarkeit und der wunderbaren Gewißheit, dass alles was ich jemals erlebt habe richtig ist, war und sein wird.
Mit diesem kleinen Bericht, werde ich dieses Erleben mit dir meinem Leser teilen und damit wird es noch wahrer, noch wirklicher für mein
Leben und ich bitte dich davon zu nehmen und es in dein Leben fließen zu lassen. Ich danke dir, das du bis hierher gelesen hast. und damit
noch eimal bezeugst, das ich es war, die all das erlebt hat.
Ja und dann bleibt mir nur noch etwas zu Sven Butz zu sagen, der dieses Retreat möglich machte und leitete. Ich kann nur eins
sagen:”Danke Sven, dass du für uns alle den Weg gegangen bist und uns mitnimmst auf diese Reise in die Unendlichkeit unseres Seins.”



Rückblick 2008 , ein Jahr des Pranakörpers und der Heilung neigt sich dem Ende. Viele
Dinge fanden in diesem Jahr eine Lösung, einen Abschluß. 
Ausblick 2009, ein Jahr des Subtilkörpers mit neuen Energien die gemeistert werden wollen.
Wie gehen wir mit diesen Energien um, was sind die Herausforderungen in 2009 und wie
halte ich meine Mitte. Diese Fragen wird Atma Singh in seinem Workshop beantworten, wie
immer mit viel Kundalini Yoga und Meditation! 

Frauen und Männer sind herzlich eingeladen.

Reiner Männerworkshop mit Atma Singh Ahlers zum Thema “Wie beeinflusst das Wasser-
mannzeitalter die männliche Energie und wie Mann damit umgehen kann!”

Workshops mit 
Atma Singh Ahlers

Was hat sich 2008 ereignet, wie wirken die Energien in 2009

Rückblick 2008 
Ausblick 2009

Der Mann im Wassermannzeitalter
&

Dagmar Ilsen
Rehwinkel 12

33161 Hövelhof

Tel. 05257 - 66 71
e-mail Ilsen-Schnell@online.de
web www.kundalini-forum.de

undalini forum
Im Rehwinkel Praxis für

Kundalini Yoga & Sat Nam Rasayan

Kundalini Yoga Workshops 
mit Atma Singh Ahlers

Freitag Der Mann im Wassermannzeitalter 
21.11. (offener Männerworkshop)

19.00 h -  22.00 h, Beitrag 75,-- Euro

Sa + So Rückblick 2008, Ausblick 2009 
22-23.11. 09.00 h -  18.00 h, Beitrag 145,-- Euro

Ort: Seminarhaus im Wiesengrund 
Hellenkamp 20/An der B 64, 
33129 Delbrück

Es ist möglich, im Seminarhaus ein Mittagessen zu
bestellen, bitte bei der Anmeldung angeben.

Bitte mitbringen: Yogamatte oder Unterlage, Decke, 
lockere Kleidung

Anmeldung : Ilsen-Schnell@online.de oder 05257-6671

Neue Workshop Termine mit Atma Singh Ahlers
im Seminarhaus Wiesengrund in Delbrück



KundaliniYoga 
mit 

Atma Singh Ahlers
Atma Singh Ahlers is t  b is  heute  mein  w ich t igs ter  Lehrer  fü r  Kunda l in i  Yoga,  da  ich
be i  ihm meine e igene Lehrerausb i ldung Stu fe  1  +  2gemacht  habe.
Atma S ingh is t  schon se i t  v ie len  Jahren Yoga lehrer  und hat  d i rek t  mi t  Yogi Bhajan
gearbe i tet .  Se ine o ffene,  k la re  Art  zu  unter r ich ten is t  immer  w ieder  e in  Er lebn is .  
Auch nach mehr jähr iger  Arbe i t  mi t  ihm,  ge l ing t  es  ihm immer  w ieder,  mich  mi t  mi r
se lbs t  zu  konf ront ie ren und mich aufzu fordern ,  h in -zu-schauen,  wahr-zu-nehmen,
welche Muster  w ieder  e inmal  ih r  Sp ie l  mi t  mi r  t re iben.
Auch h ier  im Kunda l in i  fo rum an läss l ich  versch iedener  Workshops konnte  ich  d iese
Qual i tä t  se ines  Unter r ich ts  immer  w ieder  erfahren.  
So hat  es  in  der  Vergangenhe i t  Workshops zu  den Themen,  Numerologie ,  Der Klang
des Herzens, Intuit ion, Energie des Erfolgs, ect gegeben.  
D ie  Resonanz auf  d iese Workshops ze ig t  mi r,  dass  auch d ie  Te i lnehmer  immer  w ie-
der  verwundert  s ind ,  we lche Fähigkeiten gefördert und wie  v ie le  überf lüssige
Gedankenstrukturen verändert werden können durch d ie  Arbe i t  mi t  Atma S ingh und
e in  zugegbenermassen krä ft iges  Yoga.
Die  Workshops s ind  aber  t rotz  der  k rä ft igen Übungen für  jedermann gee ignet ,  da
auf  d ie  persön l iche Konst i tu t ion  Rücks ich t  genommen wi rd  und es  neben den kör-
per l i ch  ak t iven B löcken auch immer  viel Raum für Entspannung, Meditat ion und
Gespräch g ib t .  
Es  is t  auch immer  w ieder  spannend,  zu  beobachten,  w ie  s ich  d ie  Gruppendynamik
in  so lchen Workshops ent fa l tet  und in  kurzer  Ze i t  e ine  Art  g rundsätz l i che
Gemeinsamkei t  in  den ind iv idue l len  Themen des E inze lnen im Kont ras t  zur  Gruppe
erkennbar  w i rd .  Es  is t ,  a ls  ob  w i r  a l le  uns  get ro f fen  hät ten ,  we i l  w i r  se i t  langem
wissen,  dass  w i r  uns  mi t  ähn l ichen Themen in  unseren Leben ause inanderzusetzen
haben
Neben den Workshops hat  Atma S ingh h ier  im Forum auch yogische
Einzelberatungen angeboten,  in  denen er  se inen K l ien ten mi t  v ie l
E in füh lungsvermögen,  gez ie l ten  Yogaübungen  und Medi ta t ionen zu mehr  K larhe i t
und Ruhe in  ih rem Al l tag  verho l fen  hat .
Im Jahr  2005 hat  Atma S ingh gemeinsam mi t  se iner  Frau Atma Kaur  und der
Hamburger  Kunda l in iyoga lehrer in  An ja  Lührs  d ie  ers te  Yogalehrerausbildung im
Forum angeboten.  d ie  Ausb i ldung war  e ine  sehr  in tens ive  Ze i t  fü r  a l le ,  in  der  s ich
v ie le  Veränderungen und neue Schr i t te  fü r  d ie  Schü ler  e rgeben haben.  A l le
Te i lnehmer  haben d ie  Prü fung mi t t le rwe i le  abgesch lossen und s ind  zum Te i l  auch
schon a ls  Yoga lehrer  ak t iv.
Heute ,  im September  2008 s teht  d ie  zwei te  Gruppe neuer  Lehrer  vor  ih rer  Prü fung,
d ie  dr i t te  Lehrerausb i ldung is t  schon fas t  au f  der  Hä l ft e  und d ie  nächste
Ausb i ldung is t  fü r  Früh jahr  2009 in  der  P lanung.  Soba ld  d ie  neuen Termine fes t-
s tehen werden s ie  auf  d ieser  Se i te  pub l iz ie rt  werden.  
Das Team der  Lehreausb i ldung,  dem ich  se i t  der  letz ten Gruppe ebenfa l ls  angehö-
re ,  f reu t  s ich  über  d ie  in tens iven Erfahrungen und Prozesse,  d ie  h ie r  im Haus
sta t t f inden.  Jede Gruppe is t  e in  Er lebn is  ganz besonderer  Art  und wi r  s ind  dank-
bar  fü r  a l l  d ie  Schr i t te  d ie  w i r  h ie r  beg le i ten  dürfen.  Sat Nam.
Infos zur Lehereausbildung auch als download unter: 
Lehrerausbildung und workshop 1



721
4

3
Zahlen und Beziehungen

Workshop mit Kirpal Singh

Ein Workshop mit KundaliniYoga, Meditationen,
Kriyas und anderen Übungen um deine Bezieh-
ung zu allem was ist zu erkennen. Es wird ge-
atmet, gesungen, getanzt, gelacht.
Dieser interaktive K urs ist für Leute, die nicht
nur Rezepte lernen, sondern die Zutaten
schmecken und die Prinzipien die hinter allem
stehen verstehen möchten.

Zeit: 07.11.08, 19.00h-22.00h  
offener Introabend
08. - 09.11.08
09.00 h - 18.00 h W orkshop

Ort: Kundalini-F orum
Kosten: Introabend 25,00  W orkshop 110,-

Mitbringen: Unterlage, Decke, bequeme
Kleidung, Wasser, Pausensnacks.

Anmeldung : Ilsen-schnell@online.de oder 05257-6671

Dagmar Ilsen
Rehwinkel 12

33161 Hövelhof

Tel. 05257 - 66 71
e-mail Ilsen-Schnell@online.de
web www.kundalini-forum.de

undalini forum
Im Rehwinkel Praxis für

Kundalini Yoga & Sat Nam Rasayan

Workshop mit Kirpal Singh 
aus Paris

Kirpal Singh wird das erste Mal im KundaliniForum unterrichten. Ich habe ihn während einer Intensivwoche
in den Vogesen als einen Menschen kennengelernt, der es gelernt hat zuzuhören und der die Welt der
Sprache und besonders der Zahlen zu einem mystischen Ort in mir selbst werden läßt. Ein Ort, der tiefe
Geheimnisse birgt, die nur darauf warten von mir entdeckt zu werden. 
Ein Ort, der in mir zu klingen beginnt und mir zuzuraunen scheint mich dem Abenteuer des Selbst hinzuge -
ben. Meine eigene Stimme wieder zu vernehmen in dem tosenden Meer unserer Zeit.
Ich lade Se ein, mit mir diese Entdeckungsreise zu teilen und die Magie der Zahlen  und ‘Worte auch in
ihrem Beziehungsgeflecht zu erleben.

Zahlen und Beziehungen
Workshop mit Kirpal Singh

Zahlen sind der Staub des Weltalls.
Zahlen sind die Grundbausteine des Universums. 

Die Kenntniss der Zahlen, -
ihres naturgegebenen Zaubers, 

ihrer Auswirkung in unserem Leben - 
erlaubt Dir Dein Gehör zu schärfen,
für das was Beziehung wirklich ist: 

eine Begegnung mit Dir selbst. 
Formuliere einen Anker in Dir selber, 

anstatt Dich im Aussen/ 
Anderen zu verlieren. 

Sinke ein in Dein Herz und komme zur Ruhe. 

Im Wort, im Gesang hebe Dich aus dem Taufbecken Deiner Unschuld!



Kurzvorstellung der einzelnen Dozenten im Kundalini-Forum:

Kundaliniyogalehrer Ausbildung 2007/2008/2009
Atma Singh Ahlers

geb. 1965, Kundalini Yogalehrer seit 1989 mit Schwerpunkt Meditation und Lebenberatung. Internationaler
Kundalini Yogalehrer Ausbilder und Koordinator der YogalehrerInnen-Ausbildung in Darmstadt, Köln und Bielefeld,
Gründer der AG für Kundalini Yoga Rhein-Main. 
Seit 1988 Schüler seines spirituellen 
Meisters Yogi Bhajan, der ihn persönlich beauftragte die Lehre in Anmut und Würde weiterzugeben und so 
den Menschen zu dienen.

Atma Kaur Ahlers

geb. 1966, Kundalini Yogalehrerin seit 1990 mit Schwerpunkt Geburtsvorbereitung und Lebensberatung.
Organisatorin der Sat Nam Rasayan Ausbildung und der Ausbildung zur Yogalehrerin für Schwangere 
im Raum Frankfurt

Anja Lührs 

geb. 1964, Kundalini Yogalehrerin seit 1991. 
Heilpraktikerin mit Schwerpunkt Körperarbeit, Ernährung, Massage, Lebensberatung. Studium der Sportwissen-
schaften. Unterrichtet Anatomie und Physiologie an einer Heilpratikerschule in Hamburg.

Guru Charan Kaur Rosam
geb. 1970 Kundalini Yogalehrerin I u. II
Ergo u. Gestaltungsthrapeutin Psychosomatik

Dagmar Ilsen 
(Hari Jiwan Kaur)
geb 1961 in Stukenbrock, Germany - 
Leiterin Kundalini-Forum
KundaliniYoga-Lehrerin zertifiziert 3HO e.V. Deutschland 
Sat Nam Rasayan Practitioner 
Psychologische Beraterin ALH Akademie, Wupperthal
Reiki Meisterin 3. Grad
Fortbildung in struktureller Wirbelsäulentherapie nach Dorn

Sat Nam Rasayan Ausbildung 2007

Sven Butz
Heilpraktiker in eigener Praxis seit 1998
Sat Nam Rasayan Heiler und Ausbilder
Körpertherapeut
Certified Rebalncer
Craniosacrale Therapie

Workshops

Kirpal Singh 
ist Gründer und Leiter des Kundalini Yoga/Karam Kriya Ashrams 
(yogische Lebensgemeinschaft) "La Source" in der Nähe von Paris. 
Lebensberatung und 
Kurse Kundalini Yoga, 
Angewandte Numerologie  
Naad Yoga (Yoga des Klangs) in mehreren Ländern Europas.


